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Sonstige gesetzlich geschützte Biotope
(§ 30 BNatSchG u. Art. 23 BayNatSchG)

91E0, Weichholzauw äld er

1032, Bachmus chel, Unio cras s us
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Krumbach

6510, Magere Flachland -Mähwies en

Schalenfund
keine Funde

Unio crassus lebend
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38 Probestellen mit Nummerierung

1337, Biber, Cas tor fiber

Weiterführung der extensiven Nutzung durch zwei- bis dreischürige Mahd 
ab Mitte Juni, Verzicht von Dünger, keine Einsaat mit LRT-ungeeigneten
Arten (z.B. Lolium perenne)

notwendige 
Maßnahme

wünschenswerte
Maßnahme

X

Ziele und Maßnahmen

Entwicklung von mageren Flachland-Mähwiesen durch extensive Nutzung X

Erhöhung des Totholz- und Biotopbaumanteils X

Erhöhung des Auwaldanteils durch Neupflanzung (*) X

(*) ohne kartografische Darstellung

Für den Biber sind derzeit keine eigenen Maßnahmen erforderlich. 

regelmäßige Entfernung der Biberdämme im südöstlichen FFH-Bereich X

Herstellung der Gewässerdurchgängigkeit X

- Entwicklung / Pflanzung eines Ufergehölzsaumes (*)

Beibehaltung des Bisamfangs zum Schutz der Bachmuschel vor Bisamfraß (*) X

Teichanlagen überprüfen: Genehmigungen ggf. anpassen X

Ockerproblematik beobachten, ggf. Abhilfe schaffen X

Sonstige Maßnahmen
Erhalt der Feucht- und Nasswiesen durch Fortführung einer extensiven Nutzung 

Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung der Verbundsituation
Erhalt, bzw. Herstellung der Verbindung zwischen dem Bachmuschelvorkommen
im FFH-Gebiet und dem Bachmuschelvorkommen nahe Daiting (*) X

#0

Y

#0

Bestand Bachmuschel

X

Maßnahmen für FFH-Lebensraumtypen - nicht im Standarddatenbogen genannt

Maßnahmen für Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie - im Standarddatenbogen genannt

- Einbringung von Strukturelementen (*)

Maßnahmen für FFH-Lebensraumtypen - im Standarddatenbogen genannt

Übergeord nete Maßnahmen
- Vermeidung/Verringerung des Sediment- und Nährstoffeintrags im

Einzugsgebiet des FFH-Gebiets (*)
- Erhöhung des (extensiv genutzten) Grünlandanteils im Einzugsbereich der Ussel (*)
- Einrichtung weiterer Uferrandstreifen (*)

Fachbeiträge Bachmuschel und Biber
Dr. Susanne Hochwald


